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Erste Schallplattenbörse ein voller Erfolg 
Aussteller wie Gäste hoffen auf Wiederholungsveranstaltung 

 
Ein grandioser Erfolg war die erste Schallplattenbörse, zu der das Kulturamt Freilassing 
kürzlich eingeladen hatte. Auf dem Gleisstand 1 und 2 der Lokwelt Freilassing fanden 
Vinyl-Fans ein reichhaltiges Angebot vor, aus dem sie auswählen konnten, um die 
eigene Sammlung zu ergänzen oder eine besondere Rarität zu ergattern.  

„Wir haben hier ein Angebot geschaffen, dass es so in unserer Gegend noch nicht gab“, 
erklärte Organisator Michael Fischer das große Interesse. „Bereits nach kurzer Zeit 
waren alle Standplätze ausgebucht“. Neben Freilassinger Händlern hatten sich auch 
Anbieter aus den Landkreisen Altötting und Burghausen sowie aus Stadt und Land 
Salzburg angemeldet. 

Ein Angebot, das die Gäste nur zu gerne nutzten: Bereits zum Veranstaltungsstart füllte 
sich die Halle. Bis zum Schluss war es ein reges Kommen und Gehen. 

Fachsimpeln unter Gleichgesinnten stand ebenso auf der Tagesordnung wie lebhaftes 
Handeln, Kaufen und Verkaufen. Technik Freaks konnten sich fachkundig über die 
neuesten Trends im Hi-Fi Bereich beraten lassen. Und so manch strahlendes Gesicht 
zeugte von der Freude über einen ganz besonderen, seltenen Fund. 

Sowohl die Plattenverkäufer als auch die Gäste waren von der Börse in der Lokwelt 
begeistert: „Besucher wie Anbieter haben uns signalisiert, dass sie im kommenden Jahr 
auf alle Fälle wieder mit dabei wären“, berichteten die Organisatoren.   
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BU: Auch das Probehören der Platten vor Ort war möglich. (rechts: Michael Fischer, 
Kulturamt) 
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Hinweis: Fotos dürfen nicht archiviert werden und sind nur zur einmaligen 
Verwendung im Rahmen der aktuellen Berichterstattung gestattet! 


